
RÜCKBLICK: Mitgliederversammlung 

Am 15. Januar fand in der Höhengaststätte Schießhaus / Meilkes Kochtöpfle unsere diesjährige 

Mitgliederversammlung statt. 

Begrüßung und Eröffnung 

Der erste Vorsitzende Achim Schäfer begrüßte die 46 Gäste. Er verwies auf die Tagesordnung, die 

ohne Änderung angenommen wurde. Auch wurde bei ihm kein Antrag eingereicht. Nachdem er 

festgestellt hatte, dass die Einladung zur Mitgliederversammlung 2025 frist- und formgerecht nach 

Satzung erfolgte und die Versammlung beschlussfähig ist, erklärte er die Versammlung für eröffnet. 

Vortrag 

Es folgte der Vortrag von Jens Häußler von der Obst- und Gartenbauberatug des Landkreis Esslingen 

über „Invasive Arten“. Er vermittelte einen Überblick über die Gliederung der unterschiedlichen 

eingeschleppten oder absichtlich eingeführten Arten, die ursprünglich bei uns nicht heimisch waren. 

Deren Aufteilung erfolgt aufgrund der von ihnen verursachten ökologischen, wirtschaftlichen oder 

gesundheitlichen Schäden. Dann schilderte er anhand bekannter Beispiele, wie mit den einzelnen 

Kategorien umgegangen wird, d. h. ob sie zum Beispiel nur beobachtet werden, ob versucht wird ihre 

Ausbreitung zu verhindern, oder sie gezielt bekämpft werden. 

Berichte 

Unter Tagesordnungspunkt 3a „Bericht des 1. Vorsitzenden“ berichtete Achim Schäfer von den 7 

Fachkursen und 18 Veranstaltungen, die im Jahr 2024 stattfinden konnten. Der 1. Vorsitzende 

bedankte sich bei allen Helfern, Spendern von Geld und Kuchen, den Vorstands- und 

Ausschussmitgliedern sowie bei der Gemeinde für die Unterstützung und die Überlassung von 

Räumlichkeiten. Herr Schäfer bedankte sich bei dieser Gelegenheit auch bei Birgit Masur und Markus 

Diener, die maßgeblich für die Ausschmückung des Weihnachtsmarktstands verantwortlich waren 

und denen der Preis für den zweitschönsten Stand auf dem Altbacher Weihnachtsmarkt 2024 zu 

verdanken ist. 

Des Weiteren stellte der erste Vorsitzende das Vorhaben „Hinteres Feld“ vor. Er beschrieb die Lage 

des geplanten Platzes, an dem in den nächsten Wochen, mit Zustimmung der Gemeindeverwaltung 

und der zuständigen Behörden, eine Tafel mit den auf diesem Areal gepflanzten Bäumen aufgestellt 

und eine Sitzgelegenheit geschaffen werden soll. Er schilderte Vorgeschichte dieses Areals, auf dem 

Ende Februar 2018 in einem Festakt die 11. Landesweiten Streuobstpflegetage des Landesverbands 

für Obstbau Garten- und Landschaft Baden-Württemberg e.V. (LOGL) eröffnet wurden.  

Achim Schäfer berichtete von 12 Ausschusssitzungen und 3 Arbeitsgruppen-Sitzungen, die 

durchgeführt wurden, um das umfangreiche Jahresprogramm umzusetzen. An zwei Sitzungen des 

Kreisverbands, einer Sitzung des Landesverbands, einer Sitzung des Dorffestausschusses, sowie einer 

Sitzung der Arbeitsgemeinschaft der Altbacher Vereine wurde zudem im vergangenen Jahr 

teilgenommen. 

Zu Ehren der sechs seit Januar 2024 verstorbenen Mitglieder erhoben sich die Anwesenden und 

gedachten ihnen. A. Schäfer berichtete außerdem von 2 ausgetretenen Mitgliedern und dass es in der 

Zwischenzeit 10 neue Mitglieder (6 Frauen und 4 Männer) im Verein zu begrüßen gibt. Nachdem im 

April kurzfristig die 250-Mitglieder-Marke geknackt wurde, waren es zum 31.12.2024 schließlich 245 

Mitglieder. 

Weiter berichtete der erste Vorsitzende von der im Jahr 2024 mit Hilfe des Förderprogramms 

"Zuschuss Maschinen- und Gerätebeschaffung“ vom Landkreis unterstützten Anschaffung von 

weiteren Geräten zur Erleichterung der Bewirtschaftung von Streuobstwiesen. Er erörterte die 

Nutzungsmodalitäten des Nussknackers und der Baumstumpf- bzw. Wurzelfräse für Mitglieder. 

Den durch drei Diagramme unterstützten Bericht über die letztjährige Wettersituation übernahm 



Ausschussmitglied Dr. Roland Geray und ging dabei auch auf die Auswirkungen des Wetters auf die 

Erntemengen und die Qualität verschiedener Obstsorten ein. 

Bericht Kassierer und Kassenprüfer 

Simone de Lenardis legte ihren ersten Kassenbericht in der Funktion des Kassiers ab.  

Die Kassenprüferinnen, vertreten durch Frau Lena Tümmel stellten fest, dass keine 

Unregelmäßigkeiten vorlagen. Sie bestätigten die Vollständigkeit der Belege und die Richtigkeit der 

Angaben. Sie attestierten eine einwandfreie Buch- und Kassenführung und empfahlen die Entlastung 

des Kassiers und des Vorstands. 

Entlastung des Kassiers und der Vereinsleitung 

Die Entlastung wurde durch die Vorsitzende des Kreisverbands, Christel Schäfer geleitet. Bei der 

Abstimmung per Handzeichen konnten der Kassier und die Vereinsleitung jeweils einstimmig durch 

die Mitgliederversammlung entlastet werden. Frau Schäfer lobte bei dieser Gelegenheit das 

Engagement der Vereinsleitung und das umfangreiche Programm des Vereins, von dem sich so 

mancher Verein „eine Scheibe abschneiden“ könnte. Sie ermutigte die Vorstandschaft so weiter zu 

machen. 

Ehrungen 

Die 1. Vorsitzende des Kreisverbands Christel Schäfer und der 1. Vorsitzende des OGV Altbach Achim 

Schäfer führten die Ehrungen der langjährigen Mitglieder durch. Ehrung zur 25-jährigen 

Mitgliedschaft erhielten Rainer Beichter, Rainer Siegfried Buck, Gerhard Heiland und Susanne Weller 

(nicht anwesend). Hierfür erhielten sie das Silberne LOGL-Bäumchen und eine Urkunde. Für 50-

jährige Mitgliedschaft wurden Charlotte Barth und Rudolf Brenkel mit dem Goldenen LOGL-

Bäumchen mit Silberkranz und einer Urkunde geehrt. 

Jahresprogramm 2025 

Der 1. Vorsitzende Achim Schäfer erörterte das umfangreiche Jahresprogramm 2025 welches 7 

Fachkurse und 17 Veranstaltungen beinhaltet. Dabei verwies er besonders auf einen speziellen 

Schnittkurs für Pfirsichbäume am 28. März und einen für Oktober geplanten Vortrag über 

Feigenbäume. Christel Schäfer ergänzte die Bekanntgabe der Termine für 2025 noch mit der Messe 

„Garten outdoor ambiente“ vom 24.- 27. April und der Betriebsbesichtigung des Kreisverbands beim 

Berghof in Deizisau am 5. Juni.  

Anträge 

Es wurden keine Anträge gestellt. 

Verschiedenes 

Bei Birgit Masur bedankte sich die Vorstandschaft vertreten durch Achim Schäfer und die 

stellvertretende Vorsitzende Konstanze Fretwurst für Ihr außergewöhnliches Engagement mit einer 

Flasche „Schwäbischer Kir“ und einem Gutschein für einen Gartencenter.  

Der erste Vorsitzende bedankte sich für die Aufmerksamkeit und mit den besten Wünschen für das 

Jahr 2025 beschloss er die Versammlung. 
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